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Berlin 26 März Der Bundesrath hielt am 25
d M unter dem Vorsitze des Staatsministers v Bötticher
eine Plenarsitzung ab m welcher zunächst Mittheilungen
des Präsidenten des Reichstags über die unveränderte An
nahme des Gesetz Entwurfs über die Begründung der Re
vision in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten sowie des Gesetz
entwurfs über die Zuständigkeit des Reichsgerichts für
Streitfragen zwischen Senat und Bürgerschaft Hamburgs
zur Vorlage gelangten Von der Geschäftsübersicht des
Reichsgerichts für das Jahr 1880 wurde Kenntniß genom
men und ein Antrag betreffend die Dechargirung der Rech
nung der Kasse des Rechnungshofs für 1878/79 dem Aus
schusse für Rechnungswesen überwiesen Hierauf wurde der
Gesetz Entwurf betreffend die Feststellung des Reichshaus
haltsetats für 1881/82 nach den Beschlüssen des Reichstags
genehmigt ebenso der Gesetz Entwurf betreffend die Auf
nahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen der Post
und Telegraphen der Marine und des Reichsheeres Die
zu dem ersteren Gesetz Entwürfe vom Reichstage beschlosse
nen Resolutionen wurden den zuständigen Ausschüssen über
wiesen Auf den Bericht des IX Ausschusses wurde der
Gesetz Entwurf über die Öffentlichkeit der Verhandlungen
und die Geschäftssprache des Landesausschusses von Elsaß
Lothringen in erster und zweiter Lesung und auf den Bericht
des VI Ausschusses der Gesetz Entwurf über die Abände
rung von Bestimmungen des Gerichtskostengesetzes und der
Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher in erster Lesung an
genommen hierbei jedoch die Berathung einiger zu letzterem

Gesetz Entwürfe inzwischen seitens der königlich sächsischen
Regierung eingebrachten Zusatzanträge für die zweite Lesung
vorbehalten Den Schluß machte die Ernennung von Kom
missarien zur Berathung von Vorlagen im Reichstag sowie
die Vorlegung von Eingaben

Sr Maj Schiff Nymphe 9 Geschütze Kom
mandant Korvettenkapitän Schröder ist am 20 Februar cr
in Port Rohal eingetroffen

Dresden 27 März Eine gegen 1500 Theilnehmer
zählende Versammlung des demokratischen Vereins für Sach
sen wurde heute polizeilich aufgelöst

Wien 26 März Meldung der Politischen Kor
respondenz Die seit einigen Tagen in Wien weilenden
russischen Staatsräthe Mossoloff und Boutenieff werden sich
demnächst nach Rom begeben um die Verhandlungen be
züglich der Regelung der Verhältnisse der katholischen Kirche
in Rußland mit der Kurie zu führen

Wien 27 März In einem Communiqus der Mon
tagsrevue über die Erhebung Rumäniens zum Königreich
heißt es Die Mächte haben dem Gedeihen Rumäniens alle
Zeit lebhafte Sympathien entgegengebracht Der Berliner
Kongreß sowie die Lösung der Arab Tabia Frage bilden die
jüngsten Beläge dieser Gesinnung Der Ministerpräsident
Bratiano dürfte auf seiner letzten europäischen Reise insbe
sondere die Ueberzeugung gewonnen haben daß Deutschland
und Oesterreich Ungarn zu den wärmsten Freunden des nun
mehrigen Königreichs gehören vorausgesetzt natürlich daß
Rumänien die Bedingungen seiner Existenz wahrnehmend
den vollen Werth des innigen Anschlusses an die österreichisch

ungarische Monarchie erkennt und dem konsequent festgehalte
nen Gedanken jederzeit die entsprechende That folgen läßt
Wir begrüßen das Königreich Rumänien den Freund unseres
Kaiserstaates

Bukarest 26 März In der Sitzung der Deputir
tenkammer richtete Majorescu an den Ministerpräsidenten
eine Interpellation darüber welche Maßregeln von Seiten
der Regierung zur Sicherung der konstitutionellen Monarchie
getroffen worden seien mit Rücksicht auf das Attentat Pie
trarn s sowie mit Rücksicht darauf daß in Jaffh eine Ver
bindung von Nihilisten entdeckt worden sei welche Beziehun
gen zu Rußland unterhalte und die Grundsätze der rumäni
schen Jugend zu erschüttern versuche Der Ministerpräsident
Bratiano wies die von dem Interpellanten ausgesprochenen
Befürchtungen als grundlos zurück Die Regierung werde
sich zu Repressivmaßregeln nur dann entschließen wenn die
Sicherheit des Staates gefährdet erscheinen sollte Die
Freiheit der Presse werde die Regierung stets achten Die
Präfekten seien indeß bereits dahin instruirt ihre Aufmerk
samkeit auf die fremden Individuen deren Treiben Verdacht
errege zu richten

Bukarest 26 März Die Deputirtenkammer nahm
heute die vom General Lacca eingebrachte Motion dem
Fürsten von Rumänien den Königstitel zu verleihen unter
dem enthusiastischen Beifall der Deputirten an Die Sek
tionen sind sofort zur Abfassung des Berichts zusammenge
treten Als die Nachricht hiervon sich in der Stadt ver
breitete legten die Häuser Flaggenschmuck an Als die
Sitzung wieder aufgenommen worden war legten die Sektio

Die Chandernagore
Vor vielen Jahren hat ein ehrwürdiger Pastor in der

Schweiz welcher die universale und bis auf diesen Tag an
dauernde Popularität jenes wundervollen Romanes den der
Genius eines Defoe aus den mageren Erzählungen des
Alexander Selkirk zusammenwob zu erreichen suchte in
seinem neuen Roman Die Schweizerfamilie Robinson
die Abenteuer die Leiden und schließlich die endgültige glück
liche Erlösung einer ganzen Anzahl von Menschen mit der
selben Wahrscheinlichkeit wie Jules Verne in seinen Phan
tastischen Geschichten dem lesenden Publikum vorgeführt
Wie würde aber Seine Hochwürden erstaunen wenn er
auf einige Stunden wieder zu einem Besuche auf unseren
Planeten zurückgekehrt aus einem Berichte des pariser
Figaro ersähe daß alle UnWahrscheinlichkeiten sämmtlicher

Robinsonaden durch die nackte Wirklichkeit verdunkelt wor
den sind Die von jenem Blatte gelieferte Erzählung von
der Reise des französischen Dreimasters Chanvernagore
bietet wieder einen traurigen Beweis menschlicher Leichtgläu
bigkeit und menschlicher Leiden Man kann sagen daß das
Ganze die Expedition eines Tollhäuslers war Man höre
staune und bedaure

Gegen Ende des Jahres 1879 trat ein gewisser Mar
quis de Rays in Frankreich mit einem Projekt auf eine
Anzahl französischer Emigranten der klerikalen und der legi
timistischen Partei angehörend nach einer Insel im stillen
Ozean Namens Neu Frankreich überzuführen Der Hafen
und die Hauptstadt dieses Paradieses auf Erden sollte Port
Breton sein Zu diesem Unternehmen wurde das Schiff

Chandernagore ausgerüstet Eine ziemliche Anzahl glü
hender Rohalisten wurde gewonnen und versammelte sich in
Ä Havre Die französische Regierung aber verhinderte sie
an Bord zu gehen und zwang das Schiff den Hafen zu
verlassen

Ungebeugt durch diese rauhe Ausweisung fuhr der Ka
pitän des Dreimasters nach Antwerpen und eben dahin
gingen in oorxoro mit der Eisenbahn die Emigranten Aber
die belgische Regierung erwies sich den Pilgrimen der Legi
timität eben so wenig gastfreundlich als es die Behörden

von Le Havre gewesen waren Die Chandernagore wurde
gezwungen die Scheide zu verlassen es gelang jedoch den
Frankreichmüden in der Nähe von Vlissingen sich einzu
schiffen und der Marquis nachdem er der gesammten
Gesellschaft seinen Segen gegeben hatte blieb auf dem Fest
lande zurück

Nun ging es mit vollen Segeln nach La nouvelle
France einer Insel welche den Namen Tombara trägt und
etwa 45 Meilen lang zwischen Neu Guinea und den Sa
lamonsinseln nach französischer Bezeichnung die Bongain
ville S Gruppe liegt Trotz der höchst ungünstigen Nach
richten über das feindliche Benehmen der dortigen Urein
wohner gegen alle Fremden war doch vor Kurzem eine
chinesische Dschunke nach Eocktown Neuseeland gehörig in
der Nähe von Neu Guinea gekapert und deren Bemannung
ermordet worden eben so der Schooner Zephyr von
Sidneh stammend demselben Schicksal unterlegen auf der
Basiliskeninsel waren französische Kolonisten von den wilden
Eingeborenen massakrirt worden allerdings wurde ein
Kriegsschiff hingeschickt und einige Hütten und Anpflanzun
gen verbrannt und zerstört aber die Marinesoldaten wagten
sich doch nicht in das Innere der Insel wohin Alles geflo
hen war hegten die frommen Auswanderer große Hoffnun
gen man hatte ihnen in Neu Frankreich fruchtbares Land
für 10 Frcs das Hectar versprochen und hinzugefügt daß
alle ihre Interessen unter dem unmittelbare Schutze der
Religion stehen würden

Besonders das Letztere war den unwissenden Land
leuten und kleinen Pächtern Sicherheit genug Im Ganzen
zählte die Gesellschaft neunzig Köpfe Der Kapitän des
Schiffes war ein Belgier Namens Seegens er hatte als
ersten Schiffsoffizier den früheren Polizeisekretär von Pan
tin Namens de la Eroix Nachdem die Chandernagore
am 14 September 1879 von Vlissingen abgesegelt war
erlitt sie unterwegs keinen hindernden Aufenthalt mehr und
kam am 17 Januar 1880 in Port Breton an Die
Passagiere wurden ans Land gebracht und fanden sich zu
ihrer größten Bestürzung auf einem zackigen Felsenmeer
vulkanischen Ursprungs welches zu öde Wüste bildete
die Flora und Fauna bestand aus Iamswurzeln Cocus

palmen ungeheuren Eidechsen giftigen Schlangen und un
zähligen Papageien

Die wenigen Eingeborenen waren ganz wild und hul
digten der Menschenfresserei gleich von Ansang an wurden
sie durch in die Luft gefeuerte Revolver und Flintenschüsse
vollständig eingeschüchtert In kurzer Zeit waren die auf
dem Schiffe mitgebrachten Lebensmittel aufgezehrt und bald
lagen 30 Auswanderer am Fieber darnieder die übrigen
gesund gebliebenen Mitglieder der Expedition geriethen
unter einander in die heftigsten oft blutigen Streitigkeiten
Das Unglück verdoppelte sich als eines Morgens die von
glänzenden Versprechungen unter dem Mantel der Fröm
migkeit betrogenen armen Leute zu ihrem unaussprechlichen
Entsetzen das gute Schiff Chandernagore auf weiter
offener See am Horizont verschwinden sahen

Der treulose belgische Schiffsführer Seegens hatte sie
auf dem einsamen Felsen zurückgelassen Nur ein Ameri
kaner welcher in der Nähe der Likiliki Bai Porte Breton
eine Niederlassung hatte konnte den unglücklichen Fran
zosen beistehen und wurde er heißt M Lauchlan von
denselben zu ihrem Führer gewählt So verlebten sie acht
schreckliche Monate ohne ein einziges Segel zu erblicken
ohne Lebensmittel hatte man sie an der Küste verlassen
ihre Nahrung bestand aus Wurzeln Coensnüssen und
Eidechsenfleisch manchmal auch aus Papageien ihr Ge
tränk war das schlechte Wasser welches ihnen Boskwe der
Häuptling der Eigeborenen aus Furcht vor den Feuer
waffen aus seinen schmutzigen Cisternen zu schöpfen gestat
tete Bald räumte der Tod mächtig unter den Unglück
lichen auf Mitte August 1880 waren nur noch 25 am
Leben welche am 27 August von dem vulkanischen Felsen
gestade erlöst wurden und zwar von dem Schiff Rapid aus
Sidneh

Die Chandernagore, welche sich so treulos von der
Likiliki Bai heimlich weggestohlen hatte war unterwegs
als verdächtig von einem englischen Kreuzer angehalten und
nach Sidneh geschleppt worden Als Seegens und de la
Croix dort die Ladung sammt dem Schiffe verkaufen woll
ten wurden sie in das Gefängniß gesetzt und schließlich
verrieth einer der Matrosen den Platz wo man die Emi



nen ihren Bericht vor Der Gesetzentwurf betreffend die
Verleihung des Königstitels an den Fürsten enthält zwei
Artikel Rumänien nimmt den Titel eines Königreichs und
der Fürst Karl den Titel eines Königs an Der Thron
erbe führt den Titel eines königlichen Prinzen Sämmtliche
Redner welche zu dem Gesetzentwurf das Wort ergriffen
traten für denselben ein und erklärten übereinstimmend daß
die Rangerhöhung eine Konsequenz der Unabhängigkeit Ru
mäniens sei Der Präsident Rosetti erinnerte an die Kämpfe
Rumäniens für seine Unabhängigkeit und sagte er sühle sich
glücklich den goldenen Traum Rumäniens verwirklicht zu
sehen Boerescu erklärte als Minister des Auswärtigen
könne er versichern daß die Erhebung Rumäniens zu einem
Königreiche bei den europäischen Mächten keinerlei Schwierig
keiten begegnen werde weil durch dieselbe eine Veränderung
des Programms der Regierung nicht eintrete Der Mini
sterpräsident Bratiano hob hervor daß der vorliegende Antrag
den von der ganzen Nation seit dem Jahre 1832 gehegten
Wunsch zur Erfüllung bringe Der Gesetzentwurf wurde
hierauf von den 99 anwesenden Deputirten einstimmig ange
nommen Der Präsident schloß sodann die Sitzung mit den
Worten Die Kammer erhebt Rumänien zu einem König
reiche Es lebe König Karol Enthusiastischer Beifall
Der Gesetzentwurf wurde sofort dem Senate übermittelt

Senat Nachdem der Präsident zur Kenntniß gebracht
hatte daß die Deputirtenkammer den Gesetzentwurf durch
welchen dem Fürsten der Königstitel verliehen wird ange
nommen hat gab der Metropolit im Namen des Klerus
seiner Freude darüber Ausdruck daß die Vertreter der Nation
ihrem Souverän die Königskrone anbieten Der ehemalige
Minister Eantacuzen konservativ erklärte seine Partei sei
stolz darauf einen Akt mit vollführen zu können der dem
Wunsche aller Rumänen entspreche Der Ministerpräsident
dankte dem Sohne des großen Patrioten Eantacuzen welcher
im Jahre 1833 bei den ausländischen Höfen für die Ver
einigung der Fürstenthümer eingetreten sei Der Gesetzent
wurf wurde schließlich einstimmig angenommen

Sämmtliche Senatoren und Deputirte begaben sich am
Abend in das Palais des Souveräns um diesem das Votum
zu überbringen Die Zugänge zu dem Palais waren von
einer ungeheuren Menschenmenge besetzt Die Majestäten
erschienen auf dem Balkon umgeben von den Präsidenten
des Senates und der Deputirtenkammer dem Metropoliten
und den Ministern und wurden von der versammelten Menge
mit enthusiastischen Zurufen begrüßt Zahlreiche Musik
kapellen durchzogen am Abend die Straßen der Stadt

Petersburg 26 März Die Verhandlungen in dem
Prozesse gegen Russakoff und Genossen und die Perowskaja
werden am 7 April beginnen Die Verzögerung ist einge
treten weil die Perowskaja mit den vier anderen Angeklag
ten zugleich vor Gericht gestellt werden soll

Petersburg 26 März Im Verein mit russischen
Offizieren hatten gestern Offiziere und Ehargirte der preußi
schen Regimenter deren Chef der verstorbene Kaiser war
die Ehrenwache am Sarge des Kaisers und zwar ein Major
und ein Wachtmeister vom Ulanen Regiment Kaisers Alexan
der von Rußland 1 Brandenburgisches Nr 3 ein Haupt
mann und ein Sergeant vom Kaiser Alexander Garde Gre
nadier Regiment Nr 1 sowie ein Rittmeister und ein
Unteroffizier vom Brandenburgischen Kürassier Regiment
Kaiser Nicolaus I von Rußland Nr 6 Der gestrigen

Abendmesse in der Peter Pauls Kathedrale wohnten die
fürstlichen Gäste und die Großfürsten Wladimir Alexis und
Sergius sowie die Brüder des verstorbenen Kaisers die
Großfürsten Nikolaus Konstantin und Michael mit ihren
Söhnen bei Der Prinz von Wales führte die Großfürstin
Marie Paulowna der deutsche Kronprinz führte die Herzo
gin von Edinburg

Der Regierungsbote schreibt Am 22 d ist in
Petersburg eine gewisse Sophie Perowskaja verhaftet wor
den auf die man seit dem Jahre 1878 bereits fahndete
Laut dem eigenen Geständnisse derselben war sie unter dem
Namen Suchorukow an dem Moskauer Attentat vom 1 De
zember 1879 auf den verstorbenen Kaiser betheiligt und hat
jetzt nach der Verhaftung Jeliaboff s das Attentat vom 13 d
geleitet Sie wird mit den anderen Theilnehmern an
dem letzten Attentat zusammen vor Gericht gestellt werden

Petersburg 27 März Artilleriesalven und der
Donner der Geschütze der Peter Paulsfestung verkündeten
die erfolgte Beisetzung der Leiche des Kaisers Alexander II
Die Kirche der Peter Paulssestung war während der Feier
lichkeit überfüllt von Andächtigen Besonders stark war der
Andrang des Publikums bei dem letzten Geber Der Kata
falk war buchstäblich mit Blumen und Kränzen übersät
Der Ehrendienst in der Kirche sunktionirt bis das Grab
gewölbe geschlossen sein wird Die kaiserlichen Jnsignien
wurden von Kammerherrn in Hofwagen unter Vorritt eines
Detachements 6g,räö8 s, zkkva1 in das Winterpalais zu
rückgebracht

granten verlassen hatte Sofort wurde die Rapid abge
fertigt dieselben aufzusuchen und brachte sie nach Sidney
Von dort wurden sie über Newhaven Dieppe in ihr Vater
land wieder zurückgeführt die Ueberlebenden der Pilgrim
fchaar nach dem gelobten Lande wo sie nur Menschen
fresser und Eidechsen Hunger und Fieber fanden machten
eine sehr zusammengeschmolzene Zahl aus und kamen ab
gezehrt und aller Geldmittel baar in die Heimath

Der Marquis de Rahs scheint seine Unternehmungen
dieser Art noch nicht ausgegeben zu haben denn vor Kur
zem wollte er in Barcelona aus einem Zwillingsschiff der

Ehandernagore wiederum französische Emigranten nach
Neufrankreich schicken aber die spanische Regierung verbot
das Auslausen des Schiffes und schickte die Auswanderer
nach Paris zurück

Diese unglückliche Robinsonade der Neuzeit verdient
den Namen einer schändlichen grausamen schurkischen und
mörderischen Handlung und sie ist wiederum ein Beweis
dafür daß kein Mensch sich mit Privatunternehmungen
einer Kolonisation in fernen Gegenden einlassen soll

Nürnb Korresp Dr Hessel

Petersburg 27 März Se kaiserl königl Hoheit
der deutsche Kronprinz wohnte gestern wiederum der Todten
messe in der Kirche der Peter Pauls Festung bei Höchst
derselbe dinirte sodann bei dem Großfürsten Konstantin und
verbrachte den Abend bei den Majestäten

Der Regierungsanzeiger enthält folgendes kaiser
liches Manifest Wir haben nach Besteigung des Thrones
Unserer Vorfahren in unablässiger Fürsorge für die Be
wahrung und Befestigung der Ruhe und Wohlfahrt des
Uns durch die göttliche Vorsehung anvertrauten russischen
Reiches und nach dem Beispiele Unserer unvergeßlichen
Vorgänger gesegneten Angedenkens Kaiser Nikolaus I und
Alexander II es für die heiligste Pflicht gehalten im Vor
aus für die Maßregeln Sorge zu tragen welche in außer
gewöhnlichen Fällen ergriffen werden sollen In Anbetracht
dessen und in Erwägung der Minderjährigkeit Unseres
Nachfolgers des Großfürsten Thronfolger Nikolai Alexan
dowitfch verordnen Wir auf Grund der Reichsgesetze und
der Familiengesetze des Kaiserhauses und thun kund und zu

wissen wie folgt 1 Für den Fall Unseres Ablebens vor
der erreichten durch die Gesetze für die Kaiser bestimmten
Volljährigkeit Unseres vielgeliebten Sohnes und Nachfolgers
ernennen Wir zum Verweser des Reichs und des untrennbar
mit ihm verbundenen Zarenthnmes Polen und des Groß
fürstenthums Finnland bis zu Unseres Sohnes Volljährig
keit Unseren vielgeliebten Bruder Wladimir Alexandrowitsch
2 Wenn es dem Allmächtigen gefallen sollte nach Unserem
Abscheiden auch Unseren erstgeborenen Sohn vor Erreichung
seiner Volljährigkeit abzurufen so soll bei der Thronbesteigung
Unsers gemäß des Erbsolgegefetzes ihm folgenden anderen
Sohne Unser vielgeliebter Bruder Großfürst Wladimir
Alexandrowitsch Reichsverweser bleiben bis zur Volljährig
keit dieses Unseres anderen Sohnes 3 In allen in
Punkt 1 und 2 dieses Manifestes bestimmten Fällen soll
Unsere vielgeliebte Gemahlin Kaiserin Maria Feodorowna
die Vormundschaft sowohl über Unseren erstgeborenen Sohn
wie über Unsere Kinder bis zur Volljährigkeit jedes von
ihnen führen in dem Maße und Umfang welche das Gesetz
bestimmt Durch die Bestimmung und Bekundung dieses
Unseres Willens der unserer Absichten hinsichtlich der Ver
waltung des Reiches im Falle der Minderjährigkeit Unseres
Nachfolgers wollen wir im Voraus jedem Zweifel in dieser
Beziehung begegnen und bitten den Allmächtigen Uns in
unserer unaufhörlichen Fürsorge für die Wohlfahrt die
Macht und das Glück des uns von Gott verliehenen Reiches
zu segnen Gegeben 14 26 März zu St Petersburg im
Jahre nach Christi 1881 unserer Regierung im ersten

Die Agence Russe weist auf die übereinstimmen
den Ansichten der russischen Presse in Bezug auf den Be
schluß des Petersburger Gemeinderathes hm durch welchen
die Regierung aufgefordert wird mit den Mächten in Ver
bindung zu treten um gemeinsame Mittel gegen die Mit
glieder der Internationale ausfindig zu machen Alle Re
gierungen seien dabei iuteressirt einschließlich der Schweiz
welche von den Mächten im Interesse der Ruhe und des
Gleichgewichts Europas konstituirt sei und vieses Interesse
welches der einzige Grund ihrer Existenz sei nicht werde
kompromittiren wollen

Paris 26 März An dem gestern Abend Gambetta
zu Ehren gegebenen Banket der Syndikatskammer nahmen
gegen 600 Personen Theil Die bei dem Banket von Gam
betta gehaltene Rede war speziell der Aufgabe der Syndi
katskammern gewidmet und gab den friedlichen Gesinnungen
Ausdruck Gambetta erklärte man müsse dem Handel
Sicherheit für den folgenden Tag bieten der Redner pro
testirte gegen die Nachrichten welche bezweckten die konstitu
tionelle Autorität des Präsidenten Gr6vy dem er ein langes
Leben wünsche zu schwächen Beifall Die bevorstehenden
Wahlen würden den Senat vor den Winkelzügen schützen
gegen welche wir kämpfen indem der Demokratie volle
Freiheit des öffentlichen Lebens gewährt wird Cr hoffe
die Kammer werde nachdem sie sich als Befreierin gezeigt
eine reformirende Kammer sein und an dem gemeinsamen
Werke der Republik und des Vaterlandes mitarbeiten können
Beifall

Paris 26 März Deputirtenkammer In Beant
wortung der Interpellation des Deputirten Madier de Mont
jeau betreffend die gerichtliche Verfolgung derjenigen Jour
nale welche das Attentat gegen den Kaiser Alexander II
vertheidigt hatten erklärte der Justizminister Cazot das
Verbrechen dem der Kaiser Alexander II zum Opfer ge
fallen sei entsetzlich gewesen die Vertheidigung einer solchen
Unthat hätte Schwierigkeiten hervorrufen und den Ruf der
Loyalität Frankreichs kompromittiren können Als Anhän
gerin der Freiheit der Presse beachte die Regierung die
Schmähungen gegen die Republik nicht sie könne aber nicht
gleichgültig bleiben gegenüber einer Handlungsweise welche

die internationalen Beziehungen berühre Die Regierung
habe im ernsten Gefühle ihrer Pflicht gehandelt Er Red
ner verlange deshalb von dem patriotischen Sinne der
Kammer ein Jndemnitätsvotum Die Kammer nahm hier
aus die einfache Tagesordnung an

Madrid 26 März In einer zu Gunsten der Ab
schaffung der Sklaverei abgehaltenen Versammlung wurde
eine Resolution angenommen welche die Abschaffung der
Sklaverei bezweckt Gleichzeitig gab die Versammlung ihrem
Bedauern über die Ermordung des Kaisers Alexander II
des Befreiers von 20 Millionen Leibeignen Ausdruck

London 25 März Unterhaus Bei der fortge
setzten Berathung des Antrages Stanhope s betreffs Afgha
nistans wies der Staatssekretär für Indien Hartington
die von der Oppositionspartei vorgebrachten Argumente zu
rück unerklärte Rußland habe in Afghanistan niemals mi
litärisch intervenirt es habe nur auf diplomatischem Wege
intervenirt als der Krieg mit England ausgebrochen sei
Er habe geglaubt ein unabhängiges Afghanistan wäre der
beste Schutz gegen den Vormarsch Rußlands in der Rich
tung aus Indien Rußland wisse daß England Afghanistan
als außerhalb der Sphäre Rußlands liegend betrachte es
wisse ferner sehr wohl daß eine diplomatische oder militä
rische Einmischung in Afghanistan gleichbedeutend sei mit
dem Bruch der freundschaftlichen Beziehungen zu England

und daß England sich berechtigt halte einer Einmischung
mit allen Mitteln entgegen zu treten und Maßregeln zu
ergreifen um seine Grenze zu schützen sowie den Afghanen
zur Erhaltung ihrer Unabhängigkeit gegen jeden beizustehen
Der Antrag Stanhope s wurde hierauf wie bereits gemel
det abgelehnt

Konstantinopel 26 März Der letzte Vorschlag
der Pforte in der griechischen Grenzfrage welcher von der
Abtretung Kretas absieht beantragt eine Grenzlinie die
von Karoly und Dervend an der ägäischen Küste ausgeht
der Trace des französischen Vorschlages von 1879 bis
Tschuka folgt sich dort an die in der Berliner Konferenz
angenommene Grenzlinie anschließt dieser bis Mavro und
Vuni folgt dort den Berg Dukhumi und Peristerie berührt
und das Artathal bis zur Mündung des Artaflusses entlang
gcht Diese Grenzlinie läßt die Stadt Arta bei Griechen
land während die Städte Metzowo Janina Tschamuri und
Prevesa bei der Türlei verbleiben

Die Pforte hatte im Laufe der früheren Verhand
lungen die Abtretung Kretas und eines unbedeutenden Land
striches in Thessalien der nicht bis zur Peneus Liuie reichte
angeboten Die Botschafter hatten sich durch diese Propo
sitwn für noch nicht befriedigt erklärt Neuerdings hat nun
die Pforte dieselbe zurückgezogen und an ihrer Stelle das
Anerbieten gemacht in Thessalien ein Gebiet abzutreten
das etwas über die Peneus Linie nach Norden hinausreicht
Dagegen solle aber Kreta bei der Türkei verbleiben die Bot
schafter verhandeln gegenwärtig untereinander über diesen
Vorschlag der Pforte

Athen 25 März Bei der Truppenrevue am 6 April
wird der König den neugebildeten Bataillonen die Fahnen
verleihen 12,000 Mann werden an der Revue theilnehmen

Ein österreichischer Dampfer hat gestern hier 150 Kisten
mit Waffen und Torpedos gelandet der Dampfer Frais
sinet 200 Maulthiere ein englischer Dampfer zwei Batte
rien Armstrong Geschütze und viel anderes Kriegsmaterial
Das neue Kanonenboot Spezia das Torpedoschiff Jpsara
und andere Torpedoboote werden demnächst im Piräus er
wartet Der Marineminister hat außer der Einziehung von
3000 Matrosen welche die Effektivstärke bilden die An
werbung von weiteren 2000 freiwilligen Matrosen angeord
net Der Kriegsminister hat die Bildung neuer Bataillone
besohlen

ÄUS Halle und Umgegend
Der Landtagsabgeordnete für die Stadt Halle und

den Saalkreis Herr Sombart hat auf seiner Durchreise
von Naumburg wo er sich bei seinem Schwiegersohn Staats
anwalt Ehrenberg aufgehalten nach Berlin unsrer Stadt am
Sonnabend einen Besuch abgestattet und über mehrere ihm
nahe liegende öffentliche Angelegenheiten Konferenzen gepflogen

Er gedachte ursprünglich nach Schluß der Landtagssession einen
Rechenschaftsbericht hier zu erstatten hatte aber diese Absicht
wegen des unmittelbaren Anschlusses der Reichstagssession

aufgegeben Wahrscheinlich wird er während der Reichstags
wahlen hier öffentlich austreten

In der Monatsversammlung des Kirchen
Vereins der St Ulrichs Parochie am 25 ds unter
dem Vorsitz des Herrn Justizrath Fiebiger gab Herr Ober
diakonus Wächtler eine gedrängte Auseinandersetzung über
diejenige Liebesthätigkeit der evang Kirche welche unter dem

Namen Innre Mission bekannt ist derselbe hob nament
lich hervor daß diese Thätigkeit sich überall auf Angehörige
der Kirche beziehe aber dabei in Analogie der Neugewin
nung der Seelen durch die äußere Mission doch eine missioni
rende sei und als solche die Barmherzigkeit und Hülfe immer
in den Dienst der Pflege Bewahrung u s w der Seelen
stelle Die nachfolgende Besprechung ergab die Zustimmung
der Anwesenden zu dem Vortrage und bezeugte die lebhafte
Anerkennung der großartigen Thätigkeit der innern Mission
Aus der Mitte der Versammlung wurde der Wunsch ausge
sprochen die zahlreichen Glieder der St Ulrichsgemeinde wieder
holt auf den Verein aufmerksam zu machen und zu engerer
Betheiligung an den Verhandlungen desselben zu veranlassen
Diesem Wunsche soll für die nächste Versammlung in welcher
der Verein das erste Jahr seines Bestehens abschließt ent
sprochen werden Zum Schluß theilte noch Herr Oberprediger
Sickel mit daß ein unrichtiges Referat in einem hiesigen
Blatte den Anschein erweckt habe als habe er mit der Be
sprechung über Armenpflege in dem Kirchen Verein einen
Angriff gegen die hiesige städtische Armenverwaltung richten
wollen die Anwesenden konnten einstimmig bestätigen daß
die Worte in jenem Referat welche den Anschein erwecken
könnten s Z von dem Herrn Oberprediger gar nicht ausge
sprochen seien und daß eine solche Tendenz den Verhandlungen
des Vereins durchaus fern gelegen habe

Am Sonnabend wurde im Concerthause eine allge
meine Arbeiterversammlung unter Vorsitz des Herrn
Rein abgehalten und beschäftige sich mit dem Arbeiterunfall
versicherungsgesetz Nach längerer Debatte wurde eine Petition

an den Reichstag in der Richtung daß eine Ablehnung des
Entwurfes befürwortet wird beschlossen

Nach Schluß der Wintersaison des Stadttheaters
w ird wie wir hören im hiesigen Stadttheater die Rhei
nische Oper welche augenblicklich in Quedlinburg gastirt
Vorstellungen geben Während der Ausstellung gedenkt
Herr Direktor Gumtau welcher in Raumburg u a spielen
wird einzelne Vorstellungen mit der Leipziger Oper zu geben
so daß dem Besucher der Ausstellung auch hier künstlerische
Genüsse werden geboten werden können

Das April Monatsblatt des Gustav Adolf Ver
eins für die Provinz Sachsen hat folgenden Inhalt Aus
der Provinz Sachsen Lützen Halberstadt Merseburg
Aus Westfalen Aus Westpreußen Osnabrück
Gotha Aus Oesterreich Brüx Ruzenmoos Gmun
den Hillersdorf Krakau Mexiko

c Am Freitag Nachmittag ist aus der Saale bei
Cröllwitz die Leiche der unverehel Brückuer daher ans
Land gezogen An demselben Tage ist auch die Leiche der
verunglückten Tochter des Fabrikarbeiter Hennig ebendaher
unterhalb Cröllwitz am Saalanger gefunden und an das
Land gezogen worden
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Am Sonnabend den 26 d Mts wurde durch ein
Geschirr des Droschkenkutschers Heinrich von hier aus
einer hiesigen Fabrik ein Instrument nach Lettewitz trans
portirt Zur Begleitung und Hülfeleistung beim Auf und
Abladen war der Dienstmann Rauch fuß von hier beige
geben Auf dem Rückwege Abends gegen 10 Uhr wurde
gerade am Beiderseeer Berge das Pferd scheu und ging
durch Heinrich und der hiesige Vertreter der Fabrik der
sich mit auf dem Wagen befand sprangen herunter und
kamen ohne erhebliche Beschädigungen davon Rauchsuß der
hiernach dasselbe versuchte fiel hierbei so unglücklich daß er
einen Schädelbruch erlitt und der Tod sofort eintrat Seine
Leiche wurde nach Beidersee gebracht

In der Nacht vom 26 zum 27 d Mts wurde
beim Kaufmann Nette in Beesenstedt ein großer Diebstahl
mittels Einbruch verübt Gestohlen wurden diverse Stücken
Tuche und andere Kleiderstoffe im Werthe von ca 1200
Der königl Gensdarm Schulz aus Salzmünde machte sich
sofort an den Verfolg des Diebstahls und gelang es auch
die Diebe in Giebichenstein und hier zu ermitteln mit Hülfe
hiesiger Polizeibeamte fest zu machen sowie die gestohlenen
Sachen wieder herbeizuschaffen

Vorgestern Abend 6 Uhr wurde der körperlich
verkrüppelte nnverheirathete 28 Jahre alte Arbeiter Karl
Gustav Schoch in einem Kohlenstalle Gommergafse 2
erhängt gefunden Nach dem Befund der Leiche muß der
Selbstmord bereits Tags vorher stattgefunden haben Mo
tive sollen körperliche Leiden und Arbeitslosigkeit gegeben
haben

Vom Fleischbeschauer Optikus Hagedorn hier
wurden vorgestern wieder in 2 amerikanischen Speckseiten
Trichinen gefunden

Civilstand Meldung vom 24 März
Aufgeboten Der Müller A G H Ulrich Halle

und H S D Saefke Boitzenburg Der Sergeant G
F E Reyher Carlsruhe und A F Hempel Steuden
Der Schlosser C E Streitlein und Ch W verw Pabst
Suhl Der Mechaniker M Anton und M Schessler
Bockshörner 3 Der Kaufmann O Pallas Sophien
straße 8 und E Brandt Bernburgerstr 30

Geboren Dem Schmied C Ohe ein S Lange
gasse 17 Dem Cigarrenmacher W Obst ein S Neu
stadt 5 Dem Handelsmann C Kohleis ein S Kellner
gasse 6 Dem Flaschenbierhändler H Klette ein S
Kultelpsorte 2 Dem Schuhmachermstr L Hemme ein
S Taubeng 9

Gestorben Des Schmied A Brahmann T todt
geboren Mersebnrgerstraße 38 Des Schuhmachermeister
G Fischer Ehefrau Auguste geb Großmann 36 I 11 M
25 T Lungenlähmunz kl Schloßg 8 Des Expeditions
Assistent C Boelecke T Magarethe 1 M 2 T Atrophie
v d Steinthor 13 Des Kreiskassen Sekretär F Salo
mon Ehefrau Karoline geb Brand 52 I 2 M 12 T
Lungenlähmung kl Brauhausg 6 Des Justizrath A
Wippermann Ehefrau Jeanette geb von Hippe 56 I Ge
hirnapoplexie Schulberg 10

Meldung vom 25 März
Aufgeboten Der Schuhmacher A Fischer und

H Denan Wetzlar Der Handschuhfabrikant C Merk
witz Halle und E Hiller Calbe a/S

Geboren Dem Handarbeiter H Winkler eine T
alter Markt 2 Dem Postschaffner C Liewald eine T,
Charlottenstraße 7 Dem Jnstrumentenmacher E Juckel
ein S Bauhof 1 Dem Handarbeiter C Winkler ein
S Kuttelpforte 3

Gestorben Des Handarb F Büttner T Auguste
1 I 3 M 5 T Basilarmeningitis Ludwigstraße 3
Des Schmied F Mordan Ehefrau Wilhelmine geb Weber
31 I s M 24 T Nephritis Klinik Des Maler G
Thielemann T Elsbeth 1 I 11 M 10 T, Darmver
schlingung gr Steinstraße 46 Die Wittwe Marie Riese
geb Ehrhardt 82 I 3 T Marasmus Breitestraße 11

Der Handarbeiter Albert Müller 22 I 2 M 8 T
Phthisis Martinsgasse 21

Bericht des Börseuvereius zu Halle a S
am 26 Miirz 1881

Weizen 1000 kx defekte Waare 150 180 M mittlere Qualitäten
183 204 M feinere 213 220 M

Roggen 1000 212 215 M, exquisite hiesige Waare 219 M
Gerste 1000 matt Landgerste 160 167 M bessere und Chevalier

gerste 180 190 M

Gerstenmalz 50 KZ 14,25 15 M
Haser 100 kss 158 167 M
Hiilsenfrüchte Bohnen ohne Geschäft
Kümmel 50 kA 26 27 M
Mais 1000 KZ Donau 143 156 M amerikanischer 148 152 M
Lupinen 1000 KZ 120 122 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 240 250 M
Stärke 50 KZ 21 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo niedriger Kartoffel 53,75 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 26,75 M angeboten
Solaröl 50 KZ 7,50 8 M
Malzkeime 59 KZ fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futterartikel sehr gefragt
Futtermehl 50 KZ 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 KZ 6,50 M, Weizeuschaale 5 5,50 M,

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 KZ loeo und aus Termine 7 7,50 M

Rohzucker Die vierwöchentliche seste Haltung des Marktes
hielt bis Mitte dieser Woche au In den letzten Tagen machte sich
in Folge der ruhigeren Auslandsberichte eine größere Reserve der
Käufer geltend doch konnten sich Preise für erste Produkte voll be
haupten Nachprodnkte haben im Preise etwas nachgeben müssen
Umsatz 1,050,000 Kilo 21,000 Ctr

Raffinirter Zucker Die Stimmung des Marktes ist unver
ändert fest und wurden die wenigen angebotenen Partien zu vollen
Preisen gehandelt Umsatz 8000 Brote und 100,000 Kilo
2000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker Wer 98
Kornzucker 97

96 64,00 63,00
95 62,20 61,20
94
93
91

Rohzucker
Nachprodukte 94

90 88
Melasse ohne Tonne

Raffinirter Zücker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
fein

Melis ffein
Mittel

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis 1

Farm blondgelb

57,00 53,00
53,00 49,00
9,60

80,50
79,00
78,00
79,00 77,00
76,00 75,00
74,00 73,00

Laden zu verMiethen in der Nähe der im
Bau begriffenen neuen Volksschule Zu ersr

Taubengasse 10

Ein Tischler gesucht De s sauerstr 3 u 4
Heizer für eiserne Retorten gesucht Wo

sagt die Exped d Bl
Oberglaucha 2 wird ein älterer noch rüstiger

Arbeiter gesucht

Für meine Conditorei und Honigkuchen
bäckerei suche zu Ostern einen

Lehrling
Rannischestr 7

Kellnerburschen gesucht
Fr Deparade gr Schlamm 10

Zu vermiethen
Herrschaft Wohnung per 1 Juli oder Okto
ber Äadez Gartenbenutz event Pferdest zc

Bernburgerstraße 15

Ein Laufbursche wird gesucht
S Weiß Markt

Ein junger Mensch von 16 17 Jahren
wird als Hausdiener verlangt gelernter
Schuhmacher hat Vorzug

H Meyer Fleischergasse 16

Eine Direktrice
Maschinennäherin f Wäsche u Weißwaaren
findet zum 1 April oder Mai Stellung Nur
geübte Näherinnen mögen ihre Offert postl
Cölhen Stadt unter M niederlegen

Junge Mädchen können das Weißnähen er
lernen bei A Hintzsche Harz 16g, II

Ein Mädchen zum Ausführen der Kinder
wird gesucht S Weitz Markt

Ein Schulmädchen wird für einige Stun
den Nachmittags gesucht Königstr 14

Ein ordentl Mädchen von 14 15 Jahren
Wird als Kindermädchen gesucht

Schloßberg I p l
Ein ehrl Auswart ges Charlottenstr 2 II
Eine fleiß Waschfrau sucht noch Wäsche an

zunehmen gr Ritterg 2 i H P
Ein j Mädchen vom Lande welches schon

gedient hat sucht Stellung als Haus oder
Stubenmädchen zu erfr Landwehrstr 113 II r

1 ordtl Frau sucht Slufw Friedrichs 36 II
I Mädchen für Küche und Haus m

mehrj Att suchen 1 April Stellen

durch Trödel 9Eine oroentliche zuverlässige Köchin welche
selbständig ist sucht Stelle 1 od 15 April b
einer ruh Herrsch Zu erfr Landwehrstr 6

Vernu thnngrn V

Sosort beziehbar
Die Parterre Räume neue Promenade 6

sowie der

Eck 1 adeu
gr Ulrichstraße 31 mit daran stoßender
Wohnung find sofort oder später zu ver
miethen neue Promenade 6 im Laden

Laden mit Wohnung oder Werkstatt zum
1 April zu beziehen Spitze 21
Große Märkerstraße 13a
ist die IM herrschaftliche Beletage mit
Gartenbenutzung sogleich oder per 1 Oktober
beziehbar

Poststratze 3
ist die 2te Erage zum 1 Oktober

zu vermiethen

Freundl möbl Stube zu vermiethen
Königstraße 18 Zu erfr im Sattlerladen

Herrschaftliche sehr freundliche Wohnungen
mit Garten für ven Preis von 125 200
225 u 250 Hi zum 1 Oktober zu beziehen

Harz 8

n äk I ilttiuvrgr Steinstr 10,111

Gut möbl Wohnung verm Weidenplan 4 I
3 Werkstätten für Tischlerei Glaser Zim

mereigeschäfte sowie für Holz und Metall
dreherei sehr geeignet mit oder ohne Be
nutzung billigster Dampfkraft preiswerth so
ort zu vermiethen

Auskunft durch die Exped d Bl
2 Wohnungen zu 30 A und 50 von

ruhigen Leuten sofort zu beziehen

Wörmlitzerstraße 30 vtv
2 Stuben 2 Kammern Entree Küche per

1 April hohes P arterre Brüderstraße 15
Fr Part Logis 2 St 2 3 K Zub fof

oder später zu beziehen Magdeburgers 3

Zum 1 Juli
oder später in dem neuerbauten Hause Ah
brechtstraße 31 zu vermiethen

Hochpart 5 St 2 K Zubeh Gartenb
675 Beletage 5 St 2 K Zub Gartenb
750 obere Etage wie die Beletage 675

Näheres Steinweg 33 parterre

St

Sosort zu vermiethen
xK Breitestraße 28

2 Stuben Kammer Küche Preis 40 H
Zu erfragen kl Ulrichstraße 6 bei Braune

I
Gr Steinstrasze 10 geräumige srdl
herrschaftl Wohnung 9 Piöcen auf
Wunsch mit Garteubeuntzung per
i Okt zu verm Ernst Haatzengier

I

St K K anruh L I April Geiststr 41 II
Eine Wohnung 36 H Ludwigstraße 8

1 Stube sos für 20 Rannischestr 9 I
1 Logis zu 36 verm Augustastr 4
Wohnung sür 38 verm Böckstr 5

1 Stube 2 Kammern Küche v Unterberg 5

Wohnung 28 H Unterberg 25 II l
Sommerwohnung

Eine große oder 2 kleine Sommer Woh
nungen find in der Nähe von Diemitz zu ver
miethen Näheres

Leipzigerstraße 5 A Haase
Wohnung zu vermiethen Feldstraße 7

Stube Kammer Küche im Königs vierte
gelegen von jungen Leuten WM zu mie
then gesucht Offerten bitte abzugeben

Mauergasse 4 p
Frdl möbl Stube Charlottenstr 9 I r

Gr möbl Wohnung Weidenplan 14 I
F möbl Wohnung Briid erstr 7 II

Fr möbl Stube nebst Schlaskabinet p j
e p j Kaufl 0 Eomtoirist gr Wallstr 1 II

Möbl Wohnung Merseburgerstr 10 I

2 gut möbl Zimmer Königstraße 15 1
Möbl Stube zu vermiethen Leipzigers 87

Möbl Stube u K Landwehrstr 12 p
Gut möbl Stube und Kammer

am Leipz Thor Leipzigers 58 bei Ballin
Fein möbl Wohn u Schlafzimmer verm

am Kirchthor 22 gegenüb d botan Garten
Möbl Stube fof zu beziehen Taubengasse 1

Gut möbl Zimmer ist sofort zu vermiethen
Auguststraße 8 II

Mädchen finden Schlafstellen Brunneng 2
Das eine Wohnung sofort zu vermiethen

Anst Schlafstelle m K Lanowehrstr 12 p
Gute Schlafstellen Steg 8

Ztadt Theater
Dienstag den 29 März 1881

Mit aufgehobenem Abonnement
Zweites und letztes Gastspiel der Frau

und des Herrn
Vom königl Hoftheater in Berlin

Der Störenfried
Lustspiel in 4 Acten von Roderich Benedix
Geheimräthin Seefeld Frau M Frieb

Blumauer
Darauf

Mit WDramolet in 1 Akt v Siegmund Schlefinger
Otto Randolph Herr Th Liedtcke

Hohe Preise
Mittwoch Zum 11 und letzten Male

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange

Für eine einzelne Dame wird eine

herrschaftliche Wohnung
in freundlicher Lage zu dem Preise von 900
bis 1000 z 1 Oktober gesucht Offerten
unter A b 9799 an

Ftu gr UlrZchstr 4 I
Bel Etage 6 8 heizbare Zimmer nebst

Zubehör mit Gartenbenutzung und möglichst
mit Pferdestall wird zum 1 Juli er Von
einer rnhigen Familie ohne Kinder ge
sucht Adressen unter H X 198 bei
Haasenstein K Vogler in Halle a S
niederzulegen

Eine herrschaftliche Wohnung mit 5 bis
6 Stuben mehreren Schlafzimmern und Zu
behör wird mit 1 Oktober c zu beziehen ge
wünscht Offerten mit Raum und Preisan
gäbe sind unter A B 13 in der Exped d
Bl niederzulegen

Gesucht zum 1 Oktober sür einen höheren
Beamten 3 erwachs Pers eine stille sonnige
gut eingerichtete Wohnung von 4 Stuben u
Zubehör Königsviertel Degenkolbenbreite
Promenade bevorzugt Off unt B Z 19
in der Exped d Bl

Einzelne Stuben f einzelnen Mann gesucht
Off Geiststr 67 im Laden abzugeben

Ein trockener Laden in guter Geschäfts
läge sofort oder 1 Mai gesucht

Offerten unter E 199 in der Exped d
Bl erbeten

DA
Meinen I r v1kvK vI vi ILinSvr

AMtv Lindeustratze 7 empfehle gü
tiger Beachtung

Achtung
Sämmtliche Bäckergesellen der Moritzburg

werden Donnerstag Nachmittag 4 Uhr auf
ihre Herberge zu einer Besprechung betreff
Vergnügen eingeladen Mehrere Kollegen

ottlieb schraub die F r
fest

Gelber kl Hund zngel Unterplan 4
l br Hund entl abzng Trifts 25

Iamilien Rnrlinrlsten
Durch die glückliche Geburt eines kräftigen

Mädchens wurden hocherfreut
Halle a/S den 27 März 1881

Paul Schulze und Frau
Margarethe geb Pretzler

In der Nacht vom 26 zum 27 d Mts
entriß uns der Tod ganz unerwartet in sei
nem Berufe stehend durch einen Sturz vom
Wagen meinen lieben Mann unsern Vater
Heinrich Ranchfntz Dies allen Freunden
und Verwandten zur Nachricht
Die trauernde Wittwe Wilhelmine Rauchs

flly geb Zille nebst Kindern

Todes Anzeige
Gestern Abend 8 Uhr starb nach langen

Leiden mein heißgeliebter Mann unser guter
Vater Sohn und Bruder der Ledersärber
Ferdinand Meyer im 47 Lebensjahre

Groß ist unser Schmerz
Dies zeigen tiefbetrübt an

Halle a/S den 28 März 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

Am 26 d M starb die verwittwete Frau
Lohgerbermeister Leopoldiue Kohl im75sten
Lebensjahre Freunden und Bekannten wid
men diese Trauernachricht

Halle den 27 März 1881
Die Hiuterbliebeneu

Heute Morgen 7 Uhr nahm Gott unsern
kleinen Walther zu sich

Halle a/S den 28 März 1881
Ernst Schulze uud Fran



Conservativer Berein
Die Mitglieder des conservativen Vereins sowie alle Freunde der conservativen Sache

werden darauf aufmerksam gemacht daß der in Leipzig erscheinende Thüringer Volks
frennd das Organ des conservativen Vereins für Halle nnd den Saalkreis
sowie des conservativen Vereins des Wahlkreises Weißenfels Nanmbnrg Zeilz
geworden ist unv oaß alle diese Vereine betreffenden Mittheilungen zunächst in diesem Blatte
erscheinen werden Wir haben gegründete Hoffnung daß das Blatt bei rechter Unterstützung

sich immer mehr zu einem Vertreter der conservativen Bestrebungen und Ver
eine der Provinz entwickeln werde Das Abonnement vierteljährlich 1 welches wir
im Interesse der conservativen Sache und der Verbreitung unserer Grundsätze allen Partei
genossen und allen denen welche sich über unsere Bestrebungen unterrichten wollen dringend
empfehlen kann durch die Post oder durch die I ioAe sche Buchhandlung
h vermittelt werden

Der Vorstand des conservativen Vereins

vr Halle LochanZur ist mein Lager vonLiistsl und
mit allen Neuheiten der Saison reichlich ausgestattet und
empfehle dasselbe einem hochgeehrten Publikum bei vorkom
mendem Bedarf zur gütigen Beachtung

F

mircl

Jeden Montag kisckos TwuMsr
Dienstag
Donnerstag

Freitag sowieMontag trisckös
Donnerstag

11

11

in der Sii ttiit i t i
zu den drei Kugetn

LwustdorstraWv 10a

lilsulzlss SiKliSr
Billig und gut

Hübsche Auswahl gediegener Meubles sowohl für einzelne
Stücke als anch bescheidene Ausstattungen

Keiststrasse Ikr 63

verkauft von heute bis auf Weiteres

WW WF5tWW Pf Pro Centner HändlerMSR und Abnehmer größerer Posten erhalten nach Ver
einbarung Preisermäßigung

Halle a/S den i März 1881
Die Gruben Verwaltung

Contor 2KGroßer Ausoerkaus
von

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts 21 und
untvr den Kostenpreisen

Firma Schirmsavrikssi Marktplatz 3 Ecke der Schmeerstratze
Inhaber Ft

Meine Wohnnng und das General Agentur Bureau des Fener Asseknranz Bereins
in Altona a 183V der Bremer Spiegelglas Berfichernngs Gesellschaft in
Bremen Berliner Vieh Versichernngs Gesellschaft in Berlin und der
Lebensversicherungs Bank in Zeyst Holland befindet sich von heute ab

19 Ikieme erstrasse 19 part
Halle a S den 28 März 1881

Hv rGeneral Agent
Von 0störn älsssL km irä in VsrbmäuuA mit äsr ueusn 8iri Icg ä6mig

eivv Odorsedulo
uMekst kür Oarnsn srrioktst

LtimmböK dts musikÄlisolw I g men srdÄltsn äis 7um Lin sn im Liiors notiivöii
äiZg VordiläunK

vis uädsrön LöäinKun sn lisAön ViHwImstrasss 5 I aus
Ddönä sölbst vsräku vsitsrs umsläunASu sinZönäsr uuä uliürsnäör NitZlisäsr

neuen LinZ L I aäeinie
srbötön Lsi AkIäunAöii dis 1 xril Mit äas MutrittsSM IiimvLA

8 lalirösdöiti A g klt llig 11 10 rssp 6 Uaric

äsn 31 NL 1 im MUiölmstrassö 5 I

Ankert lAunF
von

Herren K r ivrode
navk Zlssss

ppeni oät
Vieuer ZloÄelle Lellusläermeister

vorrätkiK FADen LmpkauZ äsr ususu ri IiL I rs niiä
beglu t sied sr ödsust

Dies möillöu Mörtiivii Kulläsii unä spsoisll äsn seiirtöii Hörrsodaktön
ioli v3 irLiiä mviner iMAjü riAsu UMiAksit bsim ver tordenen

XankmÄnn psisülllieli dkäiönt Xgelirielit

sekvr HtRuÄSrKArtvu
Barfützerstratze 1

Gefällige Anmeldungen 2 6 jähriger Knaben und Mädchen nehme ich jederzeit gern
entgegen und stehen den geehrten Eltern ausführliche Prospekte zu Diensten

Die Bürger Knabenschule und die Borschule
im Waisenhause nimmt Donnertag den 21 April in der Singklasse der Bürgerschule
die angemeldeten Schüler aus und zwar die zu prüfende um 8 Uhr die nicht zu prü
fenden um 9 Uhr für letztere sind Taufschein und Pfandschein vorzulegen wenn es noch

nicht geschehen ist F Inspektor
Klausthorftratze 16

empfiehlt sein zum allerbilligsten Preise
Bekanntmachung

In dem Konkurse über das Vermögen des
Banquier Baruitson hier ist nachträglich
noch eme Forderung von 5533 96 H er
mittelt und eingegangen welche auf die Gläu
biger vertheilt werden soll

Zur Ausführung dieser Vertheilung ist
Termin auf

den 5 April d Js Borm S Uhr
an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 anbe
raumt zu welchem die Gläubiger an welche
Zahlungen erfolgen sollen sich einzufinden
yaben

Die Gläubiger erhalten 27 Pfennige
xro 100 Mark

Halle a/S den 11 März 1881
Köuigl Amts Gericht Abtheil VII

Donnerstag den 31 März e Vor
mittag 10 Uhr versteigere ich im Laden
Leipziger Straße Nr 80 i Ladentisch
Regale Schaukasten 1 Schaufensterverschllch
4 seine TrinüMner 2 BiUarvbälle u 1 Par
tie Galanteriewaaren

Anctions Commissar

Mittwoch den 30 März Nachm 2 Uhr
versteigere ich gr Wallstraße 29 mien Nach
laß als Sopha Tische Stühle Kommode
Kleiderschrank Betten 2 Schuhmacher Tische
unv Handwerkzeug unv versch andere Sachen

Auctionator u gerichtl Taxaror

i Kinderwagen zu verk Spitze 28 I
Eine Baustelle zu verk Merseburgerstr 12

Näheres gr Märkerstratze 4
Haus Verkauf

Ein vor 2 wahren um erbautes Wohn
haus in Giebichenstein mit gr Hof u Gar
ten Nähe der neuen Kaserne soll unter
günst Bedingungen verkauft werden Nähe
res bei Herrn

Domplaiz 8
Ein Haus in ruhiger Lage womöglich mit

Garten wird ohne Zwischenhändler zu kaufen
gesucht Offerten mit Angabe der Räum
lichkeiten und Kaufbedingungen werden unter
O L 3 in der Ex ped d Bl erbeten
1 gebr Grudeofen z k gef Grünstr 2 II

Große Kapitalien
in jedem Posten

auszuseihen
Acker Hypothek von 4 4 /g

Stadt do von 4 /2

Frischen Waldmeister
empfingen

jener Würstchen
Ä Paar 15 bei

kleine Steiustratze

Milch Verkauf
Die Milch des Ritterguts Paffendors wird

im eigenen Geschäft großer Schlamm 1b
täglich dreimal frisch von der Kuh

früh 7 Uhr
Mittags 12 Uhr
Abeuds 7 Uhr

verkauft

Bettstroh verkauft Bernburgerstr 13b
Ein runder Tisch nevst Kiudertisch noch

gut zu verkaufen Wuchererstraße 34

Grassaamen
empfiehlt

I Handelsgärtnergr Ulrich strasze L8 uud Giebicheusteiu
Zwei mittlere Oleander zu verkaufen

Berggasse 3 III
Hanspähne zu verkaufen Harz 16
Sekret Sopha Tisch Stühle Bettstellen

u Matratzen Kommoden Schränke sehr bil
lig verk kleine Klausstraße 5

Kommodeu verk billig kl Schlamm 1
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brunoswarte 6
Neue Bettst eichenart 4 ver

kauft Heuriettenstr 13 im H a Mühlw
Eine große Partie leere Kisteu zu ver

kaufen

gr Ulrichstr 17
Leinen Handlung und Wäsche Fabrik

2 fette Schweine gr Steinstraße 71
1 Haudrollwageu z verk Landwehrstr iia

nnaluiis
von

LtroliliütSii
zum

Wasche FSrven d
Modcrnistren

Die neuesten Formen liegen bei uns zur
gefl Ansicht aus

LIlAem Dsutselies
Lonsum Kösetiäkt

14 Gr Ulrichstraße 14
Zur Abschrift von Manuskripten und

Noten e empfiehlt sich Lehs
rer a D Ludwigstraß 13a i H

10000 Mark
auf gute I Hypothek b 1 April ge
sucht Zu erfr bet

Wuchererstr 13 I
Bürger Uettungs Institut

Die diesjährige Gencralveriammlung des
Vereins wird Dienstag den 29 d Mts
Nachm s Uhr im Lokal zumgold Lö
wen stattfinden Mitglieder und Freunde
des Instituts werden hierdurch ganz ergebenst

eingeladen Der Vorstand
Mes Idestei

Donnerstag den 31 März

KMW ÄMm AM
Symphonie von

W Halle

Mm Idealer
Dienstag den 29 März a z
klUökl IS 8IM8

Kapelle 107 Reg Musikdir
Anfang 7 V Uhr Entröe 75 Pfg
Billets ä 5v sind bis zum Concertabend

6 Uhr bei den Herren Steinbrecher
Jasper am Markt zu haben

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckeret des Waisenhauses

Für du Jnserarentheil verauuvortlich
M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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